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Erlass zur Einführung des Achtstundentags
vom 13. November 1918

Die organisierte Arbeiterschaft, die Sozialdemokratische Partei

Deutschlands (MSPD), die Unabhängige Sozialdemokratische Partei

Deutschlands (USPD) und die Freien Gewerkschaften, hatten sich

während des Kaiserreichs lange vergeblich um die Einführung des

Achtstundentag eingesetzt. In diesem Punkt herrschte in der bayerischen

Revolutionsregierung zwischen den Vertretern der MSPD und der USPD

eine große Übereinstimmung. Am 13. November 1918 veröffentlichte

sie den Erlass zur Einführung des Achtstundentags und bezeichnete

ihn unter arbeitsmarktpolitischen Gesichtspunkten als eine "unbedingte

Notwendigkeit". Der bayerische Ministerpräsident Kurt Eisner (USPD)

und der Minister für soziale Fürsorge Hans Unterleitner (USPD) riefen die

Arbeiter, Angestellten und Beamten dazu auf, die durch die Revolution

gewonnenen Freiheiten zu nutzen. Sie sollten sich umgehend mittels

ihrer Betriebsräte mit den Betriebsleitungen in Verbindung setzen,

damit diese den Achtstundentag ohne Lohnverzicht für die Arbeiter

einführen sollten. Die durch die Reduzierung der Arbeitszeit und die

Umstellung auf die Friedenswirtschaft entstehenden Arbeitsplätze sollten

durch demobilisierte Soldaten besetzt werden. Die Reduzierung der

Arbeitskraft sollte zur physischen, geistigen und moralischen Stärkung

der Arbeiterschaft nach den Entbehrungen des Kriegs beitragen.
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